
könnte und müsste GL ihm Gc _ wofern ihn augeN-
Yr icklich für dısponırt hält dıe Absolution ertheılen, u11

Schuldenlast für dıe an Ewigkeit (um dıese gebeichteten Sünden
erleichtern.“ Mıt Recht dringt der Verfasser arauf, dass der Beıcht-

vater sıch alle ühe ZeDE, dıe nıcht Disponirten A dısponıren und
eruft sıch auf Lieo H, welcher dass 388} Beichtvater, der dlas

D®  R  b Disponiren nıcht verstehe, ebensowenig ZU Beichthören dısponirt
Cl ) als der üunder ZUIL. Beıchten. Wır erlauben jedoch, auf. viel-
ährige Erfahrung geStuützt, A M bemerken, dass dA1ese Dısposition bei

Südländern mM1 ihrem lebendigen Glauben, weıiıchen Gemüthe und
ihrer lebhaften Phantasıe viel leichter erreichen IS als be1 den

ten Deutschen. Besonders lehrreich S1Nd C1e Bemerkungen über
Behandlung der verschıedenen Arten VON) Ungläubigen. ') ID mag

esagte'? um das Werk als eın vortreffliches Zı bezeıch-
Wenn dıe ‚ deutsche Lateratur auch nıcht arn 50 ähnlıchen Nerken

würde dennoch wAHRES (den deutschen Verhältnissen angepasste)
ErSEIZUNG, resp Umarbeıtung, SCWISS C1INC verdienstvolle Arbeit

O B neff.

posicion apologetica del Syllabus, de la Enciclica Quanta
de las dos Constituciones dogmaticasdel Goncilio

Vaticano.
10g ische Erklarung des Y.  us, der Encyclica Quanta und der zwei dog-
sch n Consti nen des Vaticanischen oncils. Von erhardo al

Mönch des königl. Osters Monitserrat. Manresa. 1879. Gr 1060 284
Die Veranlassung dıesem Werke gab derWunsch: des

1USs hochseligen Andenkens, dass den vielen der1r
indhıchen Büchern und Zeitschriften VO Allen, dazu irgendwie

hıgt wäaren, Bücher entgegengestellt‘ werd Und 111 de
das vorliegende Buch 1st 373 gutes ! Miıt QgTO SCT Sachkenntnis

e1 En gemeınfasslı her Sprache gründlıche Erklärung de
Dıie verurtheilten1g kırchliıche ‚ctenstücke gegeben.

sıchten werden kurz auseinandergesetzt und bündıg widerlegt
spanısche Apologet Manches Z Ratıonalismus Panth S)

elrzer, Anderes(Z Bibelgesellschaften, lib le der
en) weitläufiger bespricht, als G5 der Deutsche W FE

Betreff der Anordnung hättenz  DE (D VOr eZzOgEN,
eben dem lateinischen Urtexte dıe spanısche UVebersetzung und

unt«S die erklärenden Noten geboten würden,a  ’ z  1E
SS macht, zuerst dıe spanische Uebersetzung eınes jeden Acte

kes, hıerauf dıe Erklärung unerst amı cChlusse das ateını
ginal, z

M der illıgung der taglıchen Communion 1sSt. der Verfasser
ZWArT .mit cht sehr Sparsam, .Es kann leider 188 ht gnet werd n,
ass Eif. aschen nach Popularitä andere ıenschlic  geleugfhe fSchi
heiten VO Be]l vaters un des Beichtkindes ıDe nicht selten
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